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Städte: Kiel liegt an einem Naturhafen. Sitz der 

Howaldtswerke – Deutsche Werft (HDW), fusioniert 

zu ThyssenKrupp Marine Systems, bekannt für den Bau 

von nicht-nuklearen U-Booten und Marineschiffen. 

Hier findet die  „Kieler Woche“ statt mit internationa-

len Segelwettbewerben, verbunden mit einem großen 

Volksfest. 

Lübeck, früher das Herz der Hanse, ist auch die Stadt 

der „Buddenbrooks“ (Roman von Thomas Mann über 

den Niedergang einer hanseatischen Kaufmannsfa-

milie). Die Schriftsteller Thomas Mann, der 1929 den 

Nobelpreis für Literatur erhielt, und sein Bruder Hein-

rich Mann wurden hier geboren. Das Wahrzeichen 

Lübecks ist ein 500 Jahre altes Stadttor, das Holstentor.

Das Stichwort ☛  die Hanse 
1358 gegründeter Städtebund aus insgesamt 70 bis 80 

Städten unter der Führung Lübecks. Ziele: nur Handels

interessen und gegenseitiger Schutz. Die Hanse hatte 

etwa 200 Jahre das Handelsmonopol im Ostseeraum. 

Hamburg, Bremen und Lübeck bezeichnen sich heute 

noch als „Hansestädte“. 2015 öffnete das europä

ische Museum zur Geschichte der Hanse in Lübeck, das 

Details aus 500 Jahren Handelsimperium präsentiert. 

Der Zusammenschluss freier Bürger und Städte war 

etwas Neues in Europa. Der Niedergang begann mit 

der Entdeckung Amerikas.

Hamburg  
(Freie und Hansestadt Hamburg) 

Stadtstaat. – Hafenstadt. – Zweit-

größte Stadt Deutschlands. – Fläche 

und Bevölkerung siehe 

S. 25. An der Elbe gele-

gen, ca. 110 km von der 

Nordsee entfernt.

Aus der Geschichte: Hamburg war jahrhundertelang 

eine freie Reichs- und Hansestadt. Noch heute nen-

nen sich ihre Minister „Senatoren“. Die Lage machte 

Hamburg schon im 13. Jahrhundert zu dem wichtigs-

ten Seehafen an der Nordsee. Im Zeitalter der Entde-

ckungen verloren die Ostseehäfen an Bedeutung, Ham-

burg dagegen erlebte einen großen Aufschwung. Seine 

Schiffe fuhren auf den neuen Handelswegen bis nach 

Indien und Amerika. 

Im Jahr 1842 wurde die mittelalterliche Altstadt durch 

ein Feuer vernichtet. Das Wahrzeichen der Stadt, der 

Michel – die St.-Michaelis-Kirche aus dem 18. Jahrhun-

dert – wurde 1906 durch einen Brand zerstört und spä-

ter originalgetreu wieder aufgebaut. Im Zweiten Welt-

krieg wurde die Innenstadt von Hamburg fast völlig in 

Schutt und Asche gelegt. 

Für die Besucher ist eine Hafenrundfahrt ein bleiben-

des Erlebnis. Jedes Jahr am 7. Mai wird der „Hafenge-

burtstag“ gefeiert; seit diesem Tag im Jahr 1189 besitzt 

der Hafen Zoll- und Schifffahrtsprivilegien (heute 

„Freihafen“-Status).

Allgemeines: Hamburgs Hafen, das „Tor zur Welt“, hat 

eine Fläche von 100 km2; hier arbeiten ca. 140 000 Men-

schen. Hamburg ist der drittgrößte Hafen in Europa 

nach Rotterdam und Antwerpen (NL) und einer der 

zehn wichtigsten Häfen im Containerumschlag der 

Welt. Er ist der größte Importhafen für Kaffee, einer 

der führenden Umschlagplätze für Gewürze und 

Möchten Sie hier wohnen,  
auf einer Insel, umgeben von  
der Nordsee?

Holstentor 
in Lübeck
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